
Kochen  mit  Wildkräutern  in
der Ökologiestation
Am Dienstag, 10. Mai, kann man in der Ökologiestation eine
Einführung in das Kochen mit Wildkräutern erhalten. Die sind
nicht nur gesund und billig, sondern auch eine schmackhafte
Bereicherung des Speisezettels. Nach einem Überblick über die
vielfältigen  Möglichkeiten  der  Verwendung  geht  es  in  die
Praxis: Wolfgang Gaida führt den Teilnehmern vor, wie ein
„Wildkräutermenü“ fachgerecht zubereitet wird, das dann alle
gemeinsam verkosten.

Außer Interesse und Appetit ist von den Teilnehmern nichts
mitzubringen! Der zweistündige Kurs beginnt um 19.00 Uhr und
kostet 15,- € je Teilnehmer. Anmeldungen beim Umweltzentrum
Westfalen unter 0 23 89 – 98 09 11 (auch Anrufbeantworter).
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

 

NABU  Familienwanderung  im
Mühlenbruch
Am  Donnerstag,  5.  Mai,  findet  wieder  die  traditionelle
Familienwanderung des NABU unter der Leitung von Udo Bennemann
statt.  Im  Naturschutzgebiet  Mühlenbruch  in  Bergkamen-
Weddinghofen  machen  NABU-Mitglieder  auf  die  sonst  häufig
übersehenen Naturschönheiten entlang des Wege aufmerksam.

Die Teilnehmer erfahren, welche Vogelstimme zu welchem Vogel
gehört  und  was  für  heimische  Pflanzen  in  diesem
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Naturschutzgebiet am Wegesrand zu sehen sind. Die Mitglieder
des NABU Kamen/Bergkamen stehen nach der Wanderung bei Kaffee
und Kuchen zu Fragen der ehrenamtlichen Naturschutzarbeit zur
Verfügung.

Treffpunkt  ist  um  10.00  Uhr  auf  dem  Gut  Velmede  in
Weddinghofen  an  der  Lünener  Straße  (B  61).  Nicht-NABU-
Mitglieder zahlen 2,- €.

18-Jährige stirbt nach Unfall
auf  der  Münsterstraße  in
Lünen
Eine  18-jährige  Dortmunderin  ist  am  Sonntag  nach  einem
Verkehrsunfall auf der Münsterstraße in Lünen gestorben.

Zum Unfallzeitpunkt gegen 15.20 Uhr war ein 28-jähriger Mann
aus  Lünen  auf  der  Münsterstraße  in  Fahrtrichtung  Werne
unterwegs. Aus bislang ungeklärter Ursache geriet er zwischen
den Einmündungen zur Oststraße und zur Straße Im Hoerm auf die
Fahrspur des Gegenverkehrs. Dort kollidierte sein Auto frontal
mit dem eines 20-jährigen Dortmunders.

Bei  dem  Unfall  wurden  beide  Fahrer  sowie  die  beiden
Mitinsassen des Dortmunders – ein 19-Jähriger aus Werne sowie
die 18-jährige Dortmunderin – schwer verletzt. Der 20-Jährige
und die 18-Jährige mussten von der Feuerwehr aus ihrem Auto
befreit  werden.  Alle  Verletzten  wurden  mit
Rettungshubschraubern bzw. einem Rettungswagen in umliegende
Krankenhäuser  gebracht.  Dort  erlag  die  18-Jährige  ihren
Verletzungen. Bei dem 20-Jährigen besteht Lebensgefahr.
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Die  Münsterstraße  musste  für  die  Dauer  der  Unfallaufnahme
komplett gesperrt werden. Gegen 18.15 Uhr wurde sie wieder für
den Verkehr freigegeben.

Diakonie dankt Ehrenamtlichen
Sie begleiten oft schon seit vielen Jahren Menschen, die an
Demenz erkrankt sind. Für diese wichtige Arbeit bedankte sich
die Diakonie Ruhr-Hellweg bei den ehrenamtlich Engagierten mit
einem Karten- und Blumengruß.

Mit Blumen bedankte sich die Diakonie bei den Ehrenamtlichen
für  ihren  engagierten  Einsatz  in  der  Begleitung  von
Demenzerkrankten.

Eine dieser Ehrenamtlichen ist Helga Wagener (75). Es ist
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nicht  so,  dass  sie  keine  Arbeit  in  ihrer  eigenen  Wohnung
hätte. Und doch kümmert sich die Rentnerin aus Kamen seit über
zehn  Jahren  um  drei  pflegebedürftige  Senioren.  „Ein
Demenzpatient und zwei Personen über 80 Jahre, denen helfe ich
gerne“,  erklärt  sie  am  Rande  des  Ehrenamtstreffens.  Dabei
unterstützt sie zusätzlich zur Pflege durch die Tochter den
Demenzpatienten am Wochenende. Sonn- und Feiertage bedeuten
für Helga Wagener liebevolle Hilfe bei Haushaltstätigkeiten,
bei  der  Bereitung  von  Frühstück  und  Mittagessen,  An-  und
Umkleiden  und  Begleitung  zur  Tagespflegeeinrichtung.  Ans
Aufhören denkt Helga Wagener nicht: „Es sind sehr nette und
liebe Menschen, da mache ich weiter.“

Die  Diakonie  sucht  weitere  Menschen,  die  sich  in  diesem
Bereich engagieren möchten. Kontakt und Information unter Tel.
02303 25024-610.

Auch das Team im „Café Yesterday“ in der Gemeinde Holzwickede
sucht  dringend  regelmäßige  ehrenamtliche  Unterstützung  am
Dienstagvormittag und Freitagnachmittag. Ansprechpartnerin ist
Joyce Hösch, Tel. 02301 942132

Zudem sucht die Diakonie Ruhr-Hellweg Begleiter für Reisen mit
Demenzerkrankten und ihren Angehörigen in den Zeiträumen vom
27.05.  2016  –  06.06.2016  sowie  16.09.2016  –  26.09.2016.
Weitere Infos unter Tel. 02303 25024-222.

IGBCE Oberaden wählt
Am Dienstag, 3. Mai, findet um 17:00 Uhr im IGBCE-Heim an der
Rotherbachstraße 144 die Mitglieder- und Wahlversammlung der
IGBCE Oberaden statt.
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Ev.  Martin  Luther
Kirchengemeinde  befasst  sich
mit ihrer eigenen Geschichte.
Die Ev. Martin Luther Kirchengemeinde widmet drei Abende ihrer
eigenen Geschichte.

Im  Männerdienst  am  Freitag,  6.  Mai,  um  19  Uhr  referieren
Friedhelm Hüsing und Horst Hiddemann über die Geschichte des
Ortsteil und der Kirche in Heil, am 3. Juni geht es dann um
Oberaden, Referent ist Friedrich Potthoff und im September ist
Anita Rewinkel zu Gast und es wird Rünthe in den Mittelpunkt
gestellt.

Ort ist jeweils das Martin-Luther-Zentrum. Interessierte sind
herzlich willkommen.

28  Bestzeiten  für
Wasserfreunde in Dortmund
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Erfolgreiche TuRa-Schwimmer: Jana Vonhoff, Lisa Weber, Marco
Steube und Felix
Wieczorek

Vier Schwimmerinnen und drei Schwimmer der Wasserfreunde TuRa
Bergkamen starteten auf ihrem letzten Wettkampf vor den
Südwestfälischen Jahrgangsmeisterschaften bei der 46.
Internationale Schwimmveranstaltung des TuS 1891 e.V.

Dortmund-Brackel.

Die  sieben  TuRaner  erschwammen  sich  auf  dem  mit  645
Teilnehmern und 3214 Starts an zwei Tagen sehr stark besetztem
Wettkampf auf der 50m Bahn gemeinsam zehn Medaillen und stolze
28 persönliche Bestzeiten.

Erneut bester TuRaner war Marco Steube (Jg.2003) mit Gold über
50, 100 und 200m Schmetterling. Er wurde zudem noch Dritter
über 50m Brust in 37,28 Sek.. Mit dieser Zeit darf sich Marco
über  einen  weiteren  Start  bei  den  kommenden  NRW
Jahrgangsmeisterschaften  freuen.

Felix  Wieczorek  (Jg.2002)  erhielt  einmal  Silber  über  50
Schmetterling und einmal Bronze über 100m Rücken. Lisa Weber
(Jg.2002) bekam je eine Bronzemedaille über 50m Brust und 50m
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Schmetterling. Victoria Reimann (Jg.2004) holte einmal Bronze
über  50m  Schmetterling.  Jana  Vonhoff  (Jg.2004)  wurde  eine
Bronzemedaille über 50m Rücken überreicht.

Kristina  Jungkind  und  Maximilian  Weiß  glänzten  mit  vielen
persönlichen Bestzeiten.

Lagersaison  der  Pfadfinder
ist eröffnet
Am vergangenen Wochenende hat der Horst Ritter der Tafelrunde
e.V.  zusammen mit drei weiteren Pfadfindergruppen aus Unna
(Stamm Merlin), Kamen-Methler (Stamm Excalibur) und Bergkamen
(Stamm Pendragon) die Lagersaison mit dem traditionellen St.
Georgs-Lager  eröffnet.  Das  Lager  ist  benannt  nach  dem
Schutzpatron  der  Pfadfinder.

Mit  50  Teilnehmern  haben  die  Pfadfinder  dem  wechselhaften
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Wetter getrotzt. Trotz der schwankenden Temperaturen war es
kein Problem, denn in der Jurte brannte fast rund um die Uhr
ein  Feuer.  Tagsüber  wurden  die  Teilnehmer  bei  einem
Geländespiele und Postenlauf warm gehalten. Besonders stolz
sind die Pfadfinder auf unsere sieben Biber (4 bis 6 Jahre),
die sich bei ihrem ersten Lager hervorragend geschlagen haben
und  die  wir  in  Zukunft  sicher  öfter  bei  Lagern  begrüßen
dürfen. Alle hatten sich das Biberhalstuch verdient, das sie
am Samstagabend – rund um das Lagerfeuer – feierlich verliehen
bekamen. Auch sonst gab es Neuerungen: Drei neue Träger des
„Feldmeister“-Halstuchs (blau-rot) wurden als volljährige und
voll  in  der  Verantwortung  stehende  Gruppenleiter  begrüßt.
Sechs weitere Mitglieder des Pfadfindertrupps „Carpe Diem“ aus
Unna rückten in die Roverstufe auf. Auch unter ihnen sind
mehrere,  die  sich  unterstützend  in  einer  Gruppenleitung
einbringen.

Nun freuen sich die Pfadfinder auf die nächsten Aktionen in
ihrem  Terminkalender:  das  Pfingstlager,  das  Drachenfestival
„Kamen Kite“, das 24 Stunden Geländespiel und natürlich das
Sommerlager welches in Altena stattfindet.

Weitere Informationen und Antworten auf speziellere Fragen zu
den Pfadfindern aus dem Kreis Unna erhalten Interessierte auf
der Internetseite www.RitterDerTafelrun.de

Kellerbrand  am  Zentrumsplatz
– 120 Retter im Einsatz
Jede  Menge  Glück  hatten  am  Sonntagabend  die  Bewohner  des
großen Mehrfamilienhauses am Zentrumsplatz. Kurz vor 19 Uhr
war im Keller ein Brand ausgebrochen. Obwohl die Feuerwehr
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acht  Trupps  unter  Atemschutz  zur  Bekämpfung  des  Feuers
einsetzen musste und es entsprechend lange gedauert hatte, bis
es unter Kontrolle war, wurde niemand verletzt.

Das gilt auch für die vier Personen, darunter ein Kind, die
unvernünftiger Weise, auf eigene Faust durch das Treppenhaus
ins Freie flüchteten. Sie wurden sofort von Feuerwehrleuten zu
einem Rettungswagen gebracht, der inzwischen eingetroffen war.
Die Untersuchung ergab aber, dass ihnen nichts passiert war.

Unvernünftig  verhielten  sich
auch andere Bewohner, die sich
aus  den  geöffneten  Fenstern
gelehnt hatten, um von oben die
Rettungsarbeiten  zu  beobachten.
Unvernünftig  deshalb,  weil
direkt  unter  ihnen  an  einer
Hausecke  dicker  Rauch  aus  dem
Keller quoll. „Es gibt für die

Feuerwehr nichts Schlimmeres als ein Kellerbrand“, erklärte
Feuerwehrsprecher  Ralf  Bartsch.  Wenn  der  Rauch  durchs
Treppenhaus  zieht,  ist  eine  Flucht  auf  normalem  Weg  kaum
möglich.
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Ganz  schlimm  wird  es,  wenn
dieser  giftige  Rauch  in  die
Wohnungen  zieht.  Die  Feuerwehr
war auf diesen Fall vorbereitet.
Die Rettung wäre dann über die
Teleskopmastbühne  der
Löschgruppe  Oberaden  von  außen
erfolgt.  Dies  wurde  dank  der
erfolgreichen  Löscharbeiten  im
Keller  nicht  notwendig.  Im  Gebäude  waren  eine  Reihe  von
Feuerwehrleuten unterwegs, um die Bewohner zu beruhigen. Das
gilt insbesondere für die Bewohner einer Pflegeeinrichtung in
dem Haus.

Als die Alarmierung um 18.54 Uhr ausgelöst wurden und auch die
Sirenen heulten, musste die Kreisleitstelle vom schlimmsten
Fall ausgehen. Da möglicherweise von bis zu 71 betroffenen
Personen ausgegangen werden musste, erhielt die Bergkamener
Feuerwehr Unterstützung von den Feuerwehren der Nachbarstädte.
Es  waren  vier  Notärzte  und  zehn  Rettungswagen  vor  Ort.
Alarmiert  wurde  auch  das  DRK,  das  sich  am  Rathaus  in
Bereitschaft hielt. Auf einem Platz bei Kaufland landete der
Rettungshubschrauber.  Zur  Unterstützung  hatte  der
Katastrophenschutz des Kreises Unna seinen mobile Fernmeldezug
nach Bergkamen geschickt.

Insgesamt waren im Bereich des
Zentrumsplatzes  120
Rettungskräfte  im  Einsatz
gewesen.  Damit  der  Einsatz
reibungslos  verlaufen  konnte,
hatte  die  Polizei  die
Töddinghauser  Straße  zwischen
den  Kreiseln  an  Friedenskirche
und  am  Rathaus  für  den

Durchgangsverkehr  gesperrt.

Was  letztlich  den  Kellerbrand  ausgelöst  hatte,  ist  noch
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unklar. Die Polizei konnte erst die Ermittlungen im Keller
aufnehmen, nachdem die Hochleistungslüfter der Feuerwehr den
Rauch nach draußen befördert hatten.

Löschgruppe Rünthe holt zwei
tote Rehe aus dem Kanal
Am 1. Mai musste die Löschgruppe Rünthe zweimal ausrücken um
tote Rehe aus dem Datteln-Hamm-Kanal zu bergen. Bereits um
8.50  Uhr  wurde  das  erste  leblose  Tier  im  Bereich  des
Sperrwerks  am  Kraftwerk  durch  Maiwanderer  gemeldet.

Weiter ging es dann um 14.00 Uhr. Hier wurde das tote Tier
zwischen dem Kraftwerk Heil und der Jahnstraße aufgefunden.
Beide  geborgenen  Tiere  wurden  den  jeweils  zuständigen
Jagtausübungsberechtigten  übergeben.

Kamener  Feuerwehr  bekämpft
Brand  auf  dem  Wertstoffhof
Heeren-Werve
Ein Brand auf dem Wertstoffhof in Heeren-Werve hat heute Abend
einen Großeinsatz der Kamener Feuerwehr ausgelöst.
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Fotos: Ulrich Bonke

Aus  bisher  unbekannter  Ursache
ist dort eine Box mit Sperrmüll
in Brand geraten. Die Rauchsäule
war  weithin  sichtbar.  Um  das
Feuer schneller unter Kontrolle
zu bekommen und ein Üb ergreifen
auf  benachbarte  Boxen  zu
verhindern, wurde der Sperrmüll
mit einem Bulldozer aus der Box

herausgezogen.

Aufgrund der erheblichen Rauchentwicklung führte die Feuerwehr
Messungen hinsichtlich möglicher toxischer Emissionen durch,
welche  im  Ergebnis  negativ  waren.  Vorsorglich  wurden  die
Anwohner  durch  polizeiliche  Lautsprecherdurchsagen  zum
Schließen von Fenstern und Türen aufgefordert. Der Sachschaden
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beläuft sich auf ca. 1000 Euro. Gebäude- und Personenschaden
war nicht entstanden.

Hinsichtlich  der  ungeklärten  Brandursache  hat  die
Kriminalpolizei Unna die Ermittlungen aufgenommen. Zeugen, die
möglicherweise  verdächtige  Personen  im  Umfeld  des
Wertstoffhofes gesehen haben, werden gebeten, sich mit der
Polizei in Kamen unter der Telefonnummer 02307 – 921 – 3220
oder der Polizei in Unna (Tel. 02303 – 921 0) in Verbindung zu
setzen.


